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Bezirksklasse Damen Aurich/Wittmund

SuS Strackholt : TTC Wiesmoor 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

Janssen tütet den Sieg für den SuS Strackholt ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des SuS Strackholt, als Antjelina Janssen das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC Wiesmoor bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Bohlen und Gersema, die ihre
Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Bohle / Gersema ihren Gegnerinnen Hollwedel /
Lindner beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Rena Post hatte im Match gegen Taline Peters am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Annika Bohlen machte mit Sabrina Lindner beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Hierbei überließ Bohle ihrer Gegnerin lediglich 6
Punkte im gesamten Spiel. Der Start in die Partie hätte für Gesa Gersema besser laufen können,
doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Julia Hollwedel noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach tollem Start in den Sätzen
1 und 2 verließ Antjelina Janssen in ihrem Einzel gegen Sabrina Lindner etwas die Form und am
Ende musste sie ihrer Gegnerin doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wenig Chancen ließ indessen
Annika Bohlen dann beim 11:6, 11:3, 11:7 ihrer Gegnerin Julia Hollwedel. Nachdem beide
Spielerinnen die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 5:
1. Antjelina Janssen gelang es, Taline Peters im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit
der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Gesa
Gersema hatte danach gegen Sabrina Lindner, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei ihrem
Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Annika Bohlen gelang es, Taline Peters im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es
nichts zu rütteln. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. 6:11, 8:11, 16:14, 13:
11, 7:11 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Rena Post und Julia Hollwedel am Tisch
die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den SuS Strackholt die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SuS Strackholt die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 18:2 bei 9 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Wiesmoor erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 13:7. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SuS Strackholt

Doppel: Bohlen / Gersema 1:0 
Einzel: A. Bohlen 3:0, G. Gersema 2:0, R. Post 1:1, A. Janssen 1:1 

 TTC Wiesmoor
Doppel: Hollwedel / Lindner 0:1 
Einzel: J. Hollwedel 1:2, S. Lindner 1:2, T. Peters 0:3
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